
KÄRNTNER GESPRÄCHE 
ZUR DEMOKRATIE- 
POLITISCHEN BILDUNG 2026 

Donnerstag, 22. Oktober 2026 Neue 9 bis 13.30 Uhr 
Konferenzsaal der AK Kärnten Welt(un)ordnung Klagenfurt am Wörthersee 

» kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche 



  
 

  
 

  

  

   
  

  

  

 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

 

PROGRAMM Neue 
9:00 Begrüßung und Einleitung durch Welt(un)ordnung Vertreter:innen der Arbeiterkammer Kärnten 

9:15 Grußworte des Landeshauptmanns 

Die Welt befindet sich im Wandel: Demokratien verlieren an 
Stabilität, internationale Bündnisse stehen unter Druck, globale 
Konflikte sowie politische und gesellschaftliche Spannungen 
nehmen zu. Die multiple Krise unserer Zeit macht sichtbar, 
wie fragil die Grundlagen des internationalen Zusammen-
lebens sind. Wie wird die Welt von morgen aussehen 
und welche Handlungsspielräume bleiben uns in Zeiten 
wachsender Unsicherheit? 

Die Kärntner Gespräche 2026 widmen sich dieser Frage 
aus unterschiedlichen Perspektiven und schlagen dabei 
einen Bogen von globalen Entwicklungen und ihrer völker-
rechtlichen Einordnung bis hin zu den Auswirkungen auf 
das individuelle Leben. Denn die Veränderungen auf der 
internationalen Bühne bleiben nicht abstrakt – sie prägen 
letztlich unseren Alltag. 

9:30 I. Keynote: Neue Welt(un)ordnung 
und altes Völkerrecht? Zur Krise und Zukunft 
der Völkerrechtsordnung 
REFERENT: Johannes Tropper – 
Rechtswissenschafter, Universität Wien 

10:30 P A U S E  

10:45 II. Keynote: Zwischen Ohnmacht, 
(Ver-)Zweifeln und Hoffnung 
REFERENTIN: Daniela Ingruber – 
Demokratie- und Konfliktforscherin, 
Institut für Strategieanalysen, Wien 

11:45 P A U S E  

12:00 Lesung „Wovon wir leben“ 
Birgit Birnbacher – Schriftstellerin, Salzburg 

12:30 Abschluss und Fazit 

MÖGLICHKEIT ZUM AUSTAUSCH 
BEI ANSCHLIESSENDEM BUFFET 

MODERATION: Daniel Weidlitsch – AK Kärnten 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

VORTRAGENDE 

© Johannes Tropper 

Johannes Tropper 

ist Postdoktorand am Institut für Europa-
recht, Internationales Recht und Rechts-
vergleichung der Universität Wien. Er 
studierte Rechtswissenschaften und 
Politikwissenschaft an der Universität 
Wien und absolvierte Auslandsaufent-
halte in Brüssel, London, Heidelberg und 
Den Haag. Tropper lehrt zu völkerrecht-
lichen Themen an der Universität Wien, 
der Diplomatischen Akademie Wien und 
der Fachhochschule Wiener Neustadt. 
Im Jahr 2026 wurde er mit dem Diplom 
der Haager Akademie für Internationa-
les Recht ausgezeichnet. 

Sein Vortrag beleuchtet die aktuelle Kri-
se der Völkerrechtsordnung und ordnet 
diese historisch ein. Zudem analysiert 
er schwerwiegende Völkerrechtsverlet-
zungen durch Großmächte sowie deren 
Risiken für die Demokratie. 

© SusanneHorak 

Daniela Ingruber 

arbeitet als Demokratie- und Konflikt-
forscherin am Institut für Strategieana-
lysen in Wien. Zudem ist sie Evaluatorin, 
Moderatorin und Beraterin für Film-
festivals sowie Filmproduktionen und 
bereitet NGO-Mitarbeiter:innen in Safe-
ty- und Securitytrainings auf die Arbeit 
in Konfliktregionen vor. Ihre Forschungs-
schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Demokratieverständnis, demokratische 
Dystopien, Populismus, Partizipation, 
Fake News, Konflikttransformation sowie 
Politische Bildung. 

In ihrem Vortrag geht sie der Frage nach, 
wie demokratische Handlungsspiel-
räume auch in Zeiten von Unsicherheit, 
Polarisierung und Krisen erhalten und 
genutzt werden können. 

© Erika 

Birgit Birnbacher 

lebt als Schriftstellerin in Salzburg. Ihr 
Debütroman „Wir ohne Wal“ (2016) wurde 
mit dem Literaturpreis der Jürgen-Pon-

ayer 
M 

to-Stiftung ausgezeichnet, darüber hinaus 
erhielt sie zahlreiche Preise, darunter 2019 
den Ingeborg-Bachmann-Preis. Im März 
2026 erschien ihr Roman „Sie wollen uns 
erzählen“ (Zsolnay). Ihr Roman „Wovon 
wir leben (Zsolnay, 2023) behandelt die 
brennenden Themen der Gegenwart und 
bringt die globalpolitischen Themen der 
Veranstaltung auf eine individuelle Ebene: 
Was passiert, wenn vertraute Sicherhei-
ten, Rollen und Lebensentwürfe plötzlich 
brüchig werden? 

ANMELDUNG 
Wir bitten Sie bis spätestens 19. Oktober 2026 
um Ihre verbindliche Online-Anmeldung unter 
» kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche 
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ANMELDUNG 
Wir bitten Sie bis spätestens 19. Oktober 2026 
um Ihre verbindliche Online Anmeldung unter 
» kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche 

Es besteht auch die Möglichkeit, 
die Veranstaltung ONLINE zu verfolgen. 
Informationen und Anmeldung 
zum Livestream unter 

» kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche 

AUCH
ONLINE!

NÄHERE INFORMATIONEN 
UND ANMELDUNG: 
Tel.: 050 477 2302 
E Mail: bildung@akktn.at 
kaernten.arbeiterkammer.at 


